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Geistliches Wort
„Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll 
mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“

Kohelet 4,6

Liebe Leserin, lieber Leser!

Über diesem Monat steht der 
Satz aus dem Buch Kohelet. 
Ich sehe Mütter vor mir, wie sie 
ihren Kindern über die Schul-
ter schauen. „Nicht so hastig, 
immer mit der Ruhe.“ Beim 
Backen, beim Schreibenlernen, 
beim Radfahren, beim Schlei-
febinden.

In der Ruhe liegt die Kraft, 
steht auf meinem Sprücheka-
lender. Ich weiß nur zu genau, 
wie recht der Kalender hat – 
und wie oft ich lieber bis drei 
gezählt oder tief durchgeat-
met hätte, bevor ich mit dem 
Kopf gegen die Wand lief.
Für viele beginnt jetzt, im letz-
ten Drittel des Jahres, eine an-
strengende Zeit. Der Sommer-
urlaub liegt gerade hinter uns, 
der nächste noch ein ganzes 
Jahr entfernt. Das neue Schul-
jahr steht wie ein Berg vor der 
Tür, und schon jetzt ziehen sich 
die Termine bis in den Advent 
zusammen. Und über allem 

liegt in diesem Herbst noch 
eine andere Unruhe – eine Sor-
ge um das, was aus unserem 
Land wird, die viele von uns mit 
sich herumtragen, auch wenn 
wir nicht immer Worte dafür 
finden.

Da wird geschimpft und ver-
urteilt, weil es nun einmal so 
ist, dass eine schnelle Reaktion 
erwartet wird – so richtig passt 
die Ruhe, erst einmal hinzu-
schauen, nicht in dieses Leben. 
Wahrscheinlich aber täte sie 
unwahrscheinlich gut: bevor 
man urteilt, bevor man aus-
grenzt, bevor man dem Wind 
hinterherjagt, der gerade am 
lautesten pfeift. 
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Der Monatsspruch für Sep-
tember klingt da wie eine Le-
bensweisheit für genau diese 
Jahreszeit: Eine Hand voll mit 
Ruhe füllen. Die andere darf 
sich ruhig abmühen und nach 
den guten Gelegenheiten ha-
schen, die mit dem Wind da-
vonfliegen.

Aber wenn die eine Hand mit 
Ruhe gefüllt ist, ist das mehr als 
die halbe Miete. Dann entsteht 
ein tätiges Gleichgewicht – die 

Welt ist mir nicht egal, aber sie 
nimmt mir nicht den Atem.

Und manchmal, da falte ich die 
Hände nicht einmal zum Ge-
bet. Da öffne ich sie nur – nach 
oben, leer, ohne etwas festzu-
halten oder zu erhaschen. Und 
warte auf das, was mir zufällt, 
ganz ohne mein Zutun. Das ist 
auch eine Hand voll Ruhe. Viel-
leicht die volleste von allen.

Ihre Pastorin Annbritt Menck
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Gottesdienste in Anschar und Husberg
Sonntag, 6. September | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 13. September | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Einweihung der 
neuen Paramente
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 20. September | 9.30 Uhr 
Martinskapelle
16. Sonntag nach Trinitatis
Andacht mit Team

Sonntag, 20. September | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
16. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Kerstin Otterstein

Sonntag, 27. September | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
17. Sonntag nach Trinitatis
Pröpstin Simone Pottmann

Sonntag, 4. Oktober | 11.00 Uhr 
Martinskapelle
Erntedankfest mit Abendmahl
Pastorin Annbritt Menck
Im Anschluss Rübenmus-Essen

Sonntag, 11. Oktober | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
19. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 18. Oktober | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
20. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 25. Oktober | 9.30 Uhr 
Martinskapelle
21. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Kerstin Otterstein

Sonntag, 25. Oktober | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
21. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Kerstin Otterstein

Samstag, 31. Oktober | 17.00 Uhr 
Anscharkirche
Reformationstag
Gottesdienst mit Bürgerkanzel, 
gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern der Klaus-Groth-Schule
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 1. November | 10.00 Uhr 
Vicelinkirche Neumünster
22. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst

Sonntag, 8. November | 9.30 Uhr 
Martinskapelle
Drittltz. Sonntag des Kirchenjahres 
Andacht mit Team

Sonntag, 8. November | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
Drittltz. Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst mit Abendmahl
Pröpstin Simone Pottmann
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Schwan-Apotheke
... damit Sie sich wohl fühlen

Apothekerin Charlotte Nehls
Kuhberg 28 • 24534 Neumünster 

Telefon: 0 43 21 - 4 46 80 • Fax: 0 43 21 - 4 15 09
info@schwanapotheke.net • www.schwanapotheke.net

Sonntag, 15. November | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
Vorltz. Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst am Volkstrauertag
Pastorin Annbritt Menck

Mittwoch, 18. November | 18.00 Uhr 
Vicelinkirche
Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 22. November | 9.30 Uhr 
Martinskapelle
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Totengedenken
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 22. November | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Totengedenken
Pastorin Annbritt Menck

Sonntag, 29. November | 11.00 Uhr 
Anscharkirche
1. Advent
Pastorin Kerstin Otterstein

Änderungen sind möglich.
Bitte Website, Tagespresse, Aushang 

und Mailverteiler beachten.



9

Wiederkehrende Veranstaltungen
Montag
jeden | 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr | Husberg
Krabbelgruppe

jeden | 15.00 Uhr | Husberg
Spiele für Ältere

Dienstag
jeden | 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr | Husberg
Seniorengymnastik

jeden 2. im Monat | 17.30 Uhr | Husberg
Nähgruppe, bitte um Anmeldung unter nadelundfaden-nms@gmx.de

Mittwoch
jeden 2. im Monat | 15.00 Uhr | Husberg
Seniorenkreis

jeden | 16.00 -17.30 Uhr | Anscharkirche
Pfadfinder Turmfalken, im Winter im Gemeindehaus der Vicelinkirche

jeden | 18.30 Uhr - 19.30 Uhr | Anscharkirche
Anschar-Bläserkreis

jeden | 16.30 - 18.00 Uhr | Anscharkirche & Husberg
Konfirmandenunterricht

Donnerstag
jeden | 13.15 Uhr | Anscharkirche
Viertel nach bei Ansgar

jeden | 16.30 - 18.00 Uhr | Husberg
Pfadfinder

jeden | 19.00 - 20.30 Uhr | Anscharkirche
Anschar-Projekt-Chor

in geraden Wochen | 19.00 Uhr | Husberg 
Lese- und Gesprächskreis mit Susanne und Wolfgang Behrend

Freitag
jeden | ab 16.00 Uhr | Husberg 
Jugendtreff ab 4. Klasse
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Konzerte

Musikalische Angebote zum Mitmachen

Sonntag, 27. September | 19 Uhr | Anscharkirche
„Träume zur Nacht auf 47 Saiten“

Harfenmusik aus 5 Jahrhunderten – Ein Konzert 
im Rahmen des Kunstfleckens
Harfe und Moderation: Silke Aichhorn
Eintritt: 18 Euro / ermäßigt: 15 Euro
Vorverkauf im Kulturbüro der Stadt Neumünster 
(Kleinflecken 26)

Sonntag, 29. November | 17 Uhr | Anscharkirche
Wiedereinweihung der Orgel
Siehe nächste Seite

Anschar-Bläserkreis
Mittwochs | 18.30 bis 19.30 Uhr | Anscharkirche
Wer Trompete, Posaune oder Tenor-/Baritonhorn lernen möchte, 
setze sich bitte mit Kantor Sven Thomas Haase in Verbindung.

Anschar-Projekt-Chor
Donnerstags | 19.00 bis 21.00 Uhr | Anscharkirche
Aktuelles Chorprojekt ist die Vorbereitung der Adventskonzertes mit 
der Uraufführung des Weihnachtsoratoriums „Weltenlicht“ von Sven 
Thomas Haase und der Aufführung der Kantate „Vom Himmel hoch“ 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

Die Aufführung ist am 4. Advent, den 20. Dezember, um 15 Uhr in der 
Anscharkirche. Zwei Probensamstage wird es zusätzlich geben: am 21. 
November und am 5. Dezember, jeweils von 15 bis 18 Uhr.

Generalprobe ist am Samstag, den 19. Dezember, von 14 bis 17 Uhr.

Der Einstieg in das laufende Projekt ist noch möglich. Bitte melden Sie 
sich beim Kirchenmusiker unter der E-Mail-Adresse kirchenmusik@ 
anscharkirche.eu.
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Wiedereinweihung der Orgel
Ein roter ‚Kuller‘ für den Kalen-
der: 29. November!
Wer will das schon verpassen, 
wenn aus ‚alt‘ ‚neu‘ wird: in 
Klang, in Optik, in Gefühl?
Unsere Orgel wird sich am 
1.  Advent, 29. November um 
17 Uhr in neuem Klang präsen-
tieren.
Wir nennen das mutig die „Wie-
dereinweihung“ der Orgel.
Die Orgelbaufirma Weimbs, 
Stadtrat Carsten Hillgruber, na-
türlich unser Kirchengemein-
derat und Organist Sven Tho-
mas Haase werden interviewt 
von Carsten Kock.
Neue Klangfarben und Spiel-

Einblicke in die laufende Orgelsanierung:

möglichkeiten der Orgel wer-
den spannend erklärt und vor-
geführt.
Zwei Werke des romantischen 
Klavier- und Orgelvirtuosen 
Franz Liszt werden zu hören 
sein: Präludium und Fuge über 
B-A-C-H und Evocation á la Cha-
pelle Sixtine mit einer Visuali-
sation der Sixtinischen Kapelle 
von Stephan Haase
Und dann: Miteinander-ins-Ge-
spräch-kommen bei Punsch 
und Lebkuchen
Eintritt frei, Spenden für die 
Orgel erbeten
Also: Jetzt einen ‚Kuller‘ in den 
Kalender machen!
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Beheizbare Sitzkissen
Mitten im letzten Winter wa-
ren sie da: beheizbare Sitzkis-
sen für die Anscharkirche und 
die Martinskapelle, finanziert 
aus dem Klimaschutzfonds des 
Kirchenkreises. 
Wir sind uns bewusst, dass es 
Menschen gibt, denen es in 
der Anscharkirche und Martins-
kapelle oft zu kalt ist. Immer 
wieder gibt es „heiße“ Diskus-
sionen im Kirchengemeinde-
rat über den besten Ausgleich 
zwischen dem Wohlgefühl der 
Gemeinde einerseits und den 
steigenden Energiekosten, 
den Anforderungen des Denk-
malschutzes und der Notwen-
digkeit klimaschädliche Emis-
sionen zu senken andererseits. 
Die neuen Sitzkissen können 
ein solcher Ausgleich sein: sie 
geben Wärme direkt an den 
Körper ab, ohne dass mit ho-
hem Energie- und Kostenauf-
wand die ganze Kirche auf 
Wohlfühltemperatur geheizt 
werden muss.
42 beheizbare Sitzkissen liegen 
jeweils im Eingangsbereich in 
speziellen Ladestationen be-
reit und können von dort mit 
in die Kirche mitgenommen 
werden – so lange der Vorrat 
reicht. Sie geben Wärme ab, so-

bald man darauf sitzt und müs-
sen nicht noch extra angestellt 
werden. 
„Ich fühle mich wohl damit und 
friere nicht mehr in der Kirche“, 
so eine Stimme nach der Nut-
zung. Wir hoffen, dass es allen, 
die bisher in Kirche und Kapelle 
gefroren haben oder denen es 
vielleicht sogar zu kalt war um 
überhaupt dabei zu sein, nun 
ebenso ergeht.

Dorothee Neukam
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Was ist los im Martinszentrum?
Nach der Sommerpause geht 
es nun richtig lebendig im Mar-
tinszentrum weiter. Neben 
dem leckeren Frühstücksange-
bot (bitte anmelden) und der 
Montagsbratwurst starten im 
September weitere Angebote, 
wie z.B. das Reparatur Café: 
während Ihr defektes Haus-
haltsgerät wie Kaffeemaschine 
oder Lampe oder das Loch im 
Fahrradreifen repariert wird, 
können Sie bei einem Stück 
Kuchen und einer Tasse Kaffee 
oder Tee im Gemeinderaum 
Klönschnack halten. Sie kön-
nen natürlich auch einfach so 
vorbeischauen und den Nach-
mittag gemeinsam mit Jür-
gen Borrmann und Barbara 
Kock-Rohwer genießen. Zum 
gemeinsamen Backen und 
Austausch lädt Carmen Kracht 
Frauen aus den unterschiedli-
chen Nationen, die in unserem 
Dorf leben, ein. Und wenn die 
Tage dann allmählich kürzer 
werden, bietet Anke Borrmann 
einen Strick- und Häkeltreff an. 
Ob erfahren oder unerfahren, 
Hauptsache man kann sich ge-
genseitig unterstützen und hat 
Spaß dabei! Außerdem gibt es 
noch das Angebot der Gymnas-
tikgruppe, die Treffen des Seni-

orenkreises, den Lesekreis und 
die Spielegruppe, den Nähtreff 
und die Krabbelgruppe, den 
Konfirmandenunterricht und 
die Pfadfindertreffen. Wie Sie 
sehen, wird es immer lebendi-
ger im Martinszentrum rund 
um das Gemeindehaus und das 
ist gut so! Bitte schauen Sie 
einfach mal vorbei und erleben 
selbst, wie fröhlich und gemüt-
lich es bei uns im Dorf ist.

Terminübersicht
Martinszentrum:

Mi, 2. September | 9.30 Uhr
Leckeres Frühstück (mit Anmeldung)

Sa, 5. September | 14.00 Uhr
Interkulturelles Backen & Schnacken

Mi, 9. September | 15.00 Uhr
Seniorenkreis mit Brett- und 
Kartenspielen

Do, 10. September | 14 –16 Uhr
Reparatur-Café

Mo, 28. September | 15 – 17 Uhr
Strick- & Häkeltreff
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Sa, 3. Oktober | 9.30 Uhr
Gemeinsame Vorbereitungen für 
das Erntedankfest

Mi, 7. Oktober | 9.30 Uhr
Leckeres Frühstück (mit Anmeldung)

Do, 8. Oktober | 14.00–16.00 Uhr
Reparatur-Café

Mi, 14. Oktober | 15.00 Uhr
Seniorenkreis: Musik mit der 
Gruppe Liederwind

Mo, 26. Oktober | 15 –17 Uhr
Strick- & Häkeltreff

Mi, 4. November | 9.30 Uhr
Leckeres Frühstück (mit Anmeldung)

Sa, 7. November | 14.00 Uhr
Interkulturelles Backen & Schnacken

Mi, 11. November | 15.00 Uhr
Seniorenkreis: Gedichte mit 
Hans-Joachim Hertwig (Vortrag) 
und Birgit Peters (Gitarre)

Do, 12. November | 14 –16 Uhr
Reparatur-Café

Mo, 23. November | 12 –13 Uhr
Montagsbratwurst

Mo, 23. November | 15 –17 Uhr
Strick- & Häkeltreff

Fr, 27. November
Seniorenkreis: Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt auf Gut Basthorst
(siehe Ankündigung)

Mo, 30. November | ab 18.00 Uhr
Adventsgrillen und ab 19.00 Uhr 
Konzert der Ensemblegruppe des 
Posaunenchors Bokhorst



15

A wie Anfang - A wie Antependien
Was ist ein Antependium? Ach 
so, diese farbigen Tücher, „Tep-
piche“, die in den meisten Kir-
chen vorne am Altar und an der 
Kanzel hängen. Wozu sind die 
denn gut? Warum werden sie 
in Anschar ausgetauscht? Dies 
und noch vieles mehr erfahren 
Sie, wenn wir unsere neuen 
Antependien im Rahmen des 
Gottesdienstes am Sonntag, 
den 13. September um 11 Uhr 
einweihen. Diese wunderschö-
nen, von der Künstlerin Kath-
rin Niemeyer extra für die An-
scharkirche entworfenen und 

gestalteten Antependien (s. Vi-
sualisierung) wurden durch 
eine sehr großzügige Spende 
von Michael Wackernagel mög-
lich. Er und sein Bruder, And-
reas Wackernagel – unser so 
sehr geschätzter Pastor im Ver-
tretungsdienst – werden zuge-
gen sein, wenn die ersten An-
tependien eingeweiht werden. 
Lassen Sie uns diese kleine und 
gleichzeitig so große Verände-
rung im Gottesdienst und im 
anschließenden Beisammen-
sein gemeinsam feiern!

Frauke Kolthoff
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Wie bekomme ich den Gemeindebrief?
Möchten Sie auf dem Laufen-
den bleiben? Unser Gemeinde-
brief erscheint viermal im Jahr 
und informiert Sie über das Ge-
meindeleben und alle wichti-
gen Termine. 
Zuverlässig finden Sie das Heft 
zum Mitnehmen an folgenden 
Stellen:
	- In der Anscharkirche und in 
der Martinskapelle sowie in 
unseren Gemeindebüros

	- Ev. Familienbildungsstätte, 
Am Alten Kirchhof 4

	- 	Buchhandlung TRIO, 
Kuhberg 20

	- 	Meyer’s EDEKA, 
Goethestraße 13

	- 	Bildungszentrum an der 
Vicelinschule, Vicelinstr. 25 
(Eingang Kieler Straße)

Digital sind die Ausgaben auf 
unserer Homepage zu finden: 
www.anscharkirche.de.
Melden Sie sich dort doch 
am besten gleich für unseren 
Newsletter an – dann benach-
richtigen wir Sie, wenn die 
neue Ausgabe verfügbar ist. 

Sie möchten den Gemeinde-
brief am liebsten direkt nach 
Hause geliefert bekommen? 
Auch das ist kein Problem: Mel-
den Sie sich hierfür bitte in ei-
nem der Gemeindebüros, dann 
lassen wir Ihnen die Ausgaben 
über unseren ehrenamtlichen 
Husberger Zustelldienst bzw. 
per Post zukommen.

Zum digitalen Gemeindebrief 
und Anmeldung zum 

Newsletter
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Warum Pfadfinder?
Das fragen sich vielleicht die El-
tern, deren Kinder gerade ein-
geschult wurden.
Es gibt doch so viele andere 
Dinge, die viel nützlicher sind 
und die ein Kind lernen sollte 
– z.B. ein Instrument spielen, 
programmieren, English for 
kids, reiten.
Pfadfinder sind retro, aus der 
Zeit gefallen, ohne echten 
Lern-Mehrwert. Außerdem 
sind sie von der Kirche, und sie 
wirken manchmal wie ein un-
sortierter Haufen. Das könnte 
man vielleicht denken.
Nun ja. Immerhin gibt es diesen 
Haufen schon seit 32 Jahren in 
unserem Dorf, und das muss 
einen Grund haben.
Hier sind gleich mehrere Grün-
de, warum sich Pfadfinder loh-
nen:
	- Pfadfinder arbeiten mit mo-
dernen pädagogischen Me-
thoden.

	- Sie vermitteln moralische 
und ethische Werte, die sich 
in vielen Religionen und in 
unserem Gesellschaftsleben 
wiederfinden.

	- Pfadfinder fördern das sozia-
le Miteinander von Kindern 
und Jugendlichen.

	- Sie stärken aktiv die Selbst-

wirksamkeit der Kinder.
	- Ganz nebenbei entdecken sie 
im Freien die Natur als einen 
wahren Abenteuerspielplatz.

	- Kinder lernen, sich etwas zu 
trauen, an ihre Grenzen zu 
gehen, diese zu überwinden 
– in einem geschützten, wei-
ten Raum unter fachkundiger 
Anleitung.

Zwei Fachkräfte für soziale Ar-
beit, eine Erzieherin, eine an-
gehende Lehrkraft und etliche 
zertifizierte Jugendgruppen-
leiter beschäftigen sich jeden 
Donnerstag fast zwei Stunden 
lang mit Eurem Kind, beglei-
ten es auf Wochenend- und 
Ferienfreizeiten, trocknen Trä-
nen, schlichten Streit, motivie-
ren, begeistern, feiern Erfolge. 
Euer Kind kommt dreckig und 
erschöpft, aber glücklich und 
zufrieden nach Hause. 
Das ist es, warum es Pfadfinder 
gibt und es sich lohnt, daran 
teilzunehmen.

Beate Jentzen 
(seit über 40 Jahren dabei)
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Verabschiedung der 4. Klassen

Ein Stammplatz für Pastor Wackernagel

Mit Tränen zwar, aber auch 
voller Vorfreude auf das Neue 
wurden die Kinder der 4. Klas-
sen der Grundschulzeit Böne-
büttel verabschiedet. Für die 
Schülerinnen und Schüler geht 
es nun auf die weiterführen-
de Schule. Wir wünschen allen 
neue Freundinnen und Freun-
de, engagierte Lehrerinnen 
und Lehrer, einen sicheren 
Schulweg und bei allem Gottes 
Segen. Den auf jeden Fall gab 
es in der Martinskapelle!

Der Förderverein der Anschar-
kirche überreichte Pastor An-
dreas Wackernagel anlässlich 
seiner Verabschiedung als 
Ausdruck großer Wertschät-
zung einen Stuhl mit seinem 

Namen und hofft, dass er bei 
seinem nächsten Besuch der 
Anschrkirche Besitz von ihm 
nehmen wird.

Herzlichst
Uta Winkelmann
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Dank an Pastor Christian Kröger 
Nach mehr als drei Jahrzehn-
ten im pastoralen Dienst hat 
sich Pastor Christian Kröger 
mit einem Gottesdienst in der 
Anscharkirche und einem an-
schließenden Fest in den Ru-
hestand verabschiedet. Er hat 
unsere Kirchengemeinde über 
viele Jahre hinweg geprägt: 
Am 1. Mai 1990 trat Christian 
Kröger als junger Pastor sei-
nen Dienst an der Anschar-
kirche an. Für ihn bedeutete 
das, für Menschen da zu sein, 
sie in den unterschiedlichsten 
Situationen zu begleiten. Sei-
ne seelsorgerliche Arbeit war 
dabei stets eng mit dem Alltag 
der Menschen verbunden. Be-
sonders deutlich wurde dies in 
einer Zeit, in der die Anschar-
kirche selbst zu einem Ort ge-
sellschaftlicher Auseinander-
setzungen wurde. Im Herbst 
1991 erlebte Christian Kröger 
die Besetzung der Kirche durch 
rund 80 Asylsuchende unmit-
telbar mit. Über Wochen wur-
de die Situation gemeinsam 
mit den Betroffenen ausge-
halten und begleitet; inmitten 
der angespannten Lage fanden 
täglich Abendandachten statt. 
Damit wurde die Anscharkir-
che zu einem Ort, an dem sich 

die christliche Verantwortung 
für Menschen in Not ganz kon-
kret zeigte. Christian Kröger 
stellte sich dieser Herausfor-
derung und machte deutlich, 
dass Kirche nicht nur sonn-
tags, sondern gerade auch in 
schwierigen gesellschaftlichen 
Situationen ihren Platz hat.
Ein weiterer, bleibender 
Schwerpunkt seines Wirkens 
war die Seelsorge in beson-
deren Notlagen. Seine pasto-
ralpsychologische Zusatzaus-
bildung und seine langjährige 
Erfahrung als Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr führten 
1999 dazu, dass Christian Krö-
ger in Neumünster die Not-
fallseelsorge ins Leben rief, 
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Seit Generationen für Generationen
Im Trauerfall, zur Vorsorgebetreuung, zum persönlichen
Gespräch - wir sind immer für Sie da!

  
      

  
  
 

 

Plöner Straße 108
24536 Neumünster
info@selck.de
www.selck.de 

Täglich  24 h
erreichbar04321 − 92770

eine wichtige Form kirchlicher 
Präsenz, die Menschen in den 
schwersten Stunden ihres Le-
bens erreicht – bei Unfällen, 
Todesfällen und anderen trau-
matischen Ereignissen. Sein 
eigentliches Vermächtnis liegt 
jedoch in der Vielzahl der per-
sönlichen Begegnungen und 
in der kontinuierlichen Beglei-
tung des Gemeindelebens. Er 
hat getauft, getraut und be-
erdigt, Gottesdienste gefei-
ert, gepredigt, zugehört, er-
mutigt und getröstet: so hält 
ein dichtes Netz persönlicher 
Beziehungen eine Kirchenge-
meinde im Innersten zusam-
men. Christian Kröger hat in 
beiden Bereichen der Anschar-

kirchengemeinde, der Innen-
stadt und dem dörflichen Teil 
rund um die Martinskapelle in 
Bönebüttel, gewirkt und damit 
dazu beigetragen, dass diese 
unterschiedlichen Gemeinde-
teile miteinander verbunden 
blieben. Zu seinem besonde-
ren Engagement gehörte da-
bei die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen. In Bönebüttel-
Husberg gründete er vor rund 
25 Jahren eine Pfadfinder-
gruppe, die bis heute besteht. 
Die Pfadfinderarbeit wurde 
zu einem Ort, in dem junge 
Menschen Gemeinschaft, Na-
tur und christliche Werte mit-
einander verbinden konnten. 
Seine späteren Aufgaben als 
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Personal- und Organisations-
entwickler im Kirchenkreis, als 
stellvertretender Propst und 
zuletzt als Leiter des Zentrums 
kirchlicher Dienste zeigen, wie 
sehr seine Kompetenz und 
seine Bereitschaft zum Enga-
gement über die kirchenge-
meindlichen Grenzen hinweg 
geschätzt wurden. Wir danken 
Pastor Christian Kröger für sei-
ne Treue, seine Verlässlichkeit 
und seine Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen. 
Wir danken ihm für die vielen 
Gottesdienste und Predigten, 
für die Gespräche und Begeg-
nungen, für seinen seelsorger-
lichen Beistand und für all die 
großen und kleinen Dinge, die 

sich oft erst im Rückblick als 
prägend für unsere Gemeinde 
erwiesen haben und für seine 
besondere Art, Pastor zu sein: 
zugewandt, engagiert, boden-
ständig und bereit, dort an-
zupacken, wo Menschen ihn 
brauchen.
Mit seinem Ruhestand beginnt 
für Christian Kröger nun ein 
neuer Lebensabschnitt. Ganz 
verabschieden wird sich der 
Pastor in ihm vermutlich den-
noch nicht: Denn, wie er selbst 
sagt, ist er sehr gerne Pastor 
gewesen – und das bleibt er 
auch. Die Ev.-Luth. Anscharkir-
chengemeinde Neumünster 
sagt deshalb nicht nur „Auf 
Wiedersehen“ und “Kiek mol 
wedder inn”, sondern vor al-
lem: Danke, lieber Christian! 
Für Deinen neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir Dir und 
Deiner Familie Gottes Segen, 
Gesundheit, Zeit für die Dinge, 
die Dir wichtig sind. Möge Gott 
Dich auf Deinem weiteren Weg 
begleiten – so wie Du selbst 
über viele Jahre hinweg ande-
re Menschen begleitet hast.

Jörg Wisper 
für den Kirchengemeinderat
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Sommerfest im Vicelinviertel

Bild nur in der 
Druckausgabe

Strahlender Sonnenschein und 
strahlende Kindergesichter, 
Tanz, Musik und Mitmachange-
bote, leckeres Essen und gute 
Gemeinschaft, ein fröhliches 
Miteinander verschiedener 
Nationalitäten, Kulturen und 
Religionen, auch Anschar war 

dabei mit Kaffee & Kuchen und 
Hobbyhorsing für Alle.
…ein gelungenes Sommerfest,
gestaltet von vielen Mitwirken-
den aus dem Netzwerk Vicelin-
viertel.

Dorothee Neukam
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Was für ein tolles Fest für alle!

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Bild nur in der 
Druckausgabe

Zur Begrüßung unserer neuen 
Pastorin Annbritt Menck am 
28. Juni gab es im Anschluss 
an den schönen Gottesdienst 
ein wirklich buntes Orgelfest: 
Pfeifen wurden versteigert, 
Pfeifen gebaut, Carsten Kock 
führte eine Tombola durch und 
spielte mit uns Wer wird Mil-
lionär. Es wurde gegrillt und 
geklönt. Die Theatergruppe 
Kunstpause konnte ein eigens 
für das Fest entwickeltes Thea-
terstück zum Orgelbau präsen-
tieren.

Frauke Kolthoff
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Aus dem Seniorenkreis
Wir möchten Sie auf zwei be-
sondere Veranstaltungen im 
Rahmen des Seniorenkreises, 
zu denen ausdrücklich auch Se-
niorinnen und Senioren aus der 
Innenstadt eingeladen sind, 
aufmerksam machen:

Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
auf Gut Basthorst
Freitag, 27. November
Abfahrt: 10 Uhr von den be-
kannten Bushaltestellen in 
Bönebüttel und Husberg. Bei 
Bedarf gibt es einen Fahr-
dienst von der Anscharkirche 
nach Husberg und abends wie-
der zurück. (Anmeldung über 
das Gemeindebüro) In einem 
schönen Restaurant genießen 
wir ein köstliches Mittages-
sen bevor es weitergeht zum 
Weihnachtsmarkt auf Gut Bast-
horst. Zur Speiseauswahl ste-
hen: Ente satt mit Beilagen und 

Dessert oder als vegetarisches 
Gericht: Gemüseschnitzel, bun-
tes Wintergemüse, Röstitaler 
und Dessert.
Gegen 13 Uhr fahren wir wei-
ter zum Gut Basthorst. Die Kos-
ten für diese Fahrt betragen 
50 Euro. Ihre Anmeldung soll-
te bis spätestens 25.10.2026 
unter Angabe von Name, Tele-
fonnummer, Personenzahl, 
Speiseauswahl an Ute Kahnert, 
Handy: 017646632620 oder 
Festnetz: 04321-22340 erfol-
gen.

Adventsfeier
Dienstag, 8. Dezember | 15 Uhr
Gemeinderaum Martinskapelle
Den Abschluss des 2. Halbjah-
res begehen wir mit unserer 
beliebten Adventsfeier mit Kaf-
fee, Kuchen und musikalischen 
Vorführungen. Unsere Gäs-
te werden Pastorin Annbritt 
Menck und Bürgermeister Jan 
Stölten sein. Für Menschen aus 
der Innenstadt gibt es einen 
Fahrdienst von der Anscharkir-
che und wieder zurück. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf im 
Gemeindebüro an.

Wolfgang Schnack, 
Silke Tomzak, Marion Hellmers
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Auftakt des neuen Konfi-Jahres
Herzlich willkommen zum 
Start ins neue Konfi-Jahr!
Wir treffen uns am Sams-
tag, 5.  September von 10 bis 
14 Uhr in der Martinskapelle in 
Husberg – zum Kennenlernen, 
Ausprobieren und ersten Rein-
schnuppern. Ihr müsst euch 
noch nicht festlegen: Kommt 
einfach vorbei, schaut euch 
alles in Ruhe an, und wer Lust 
hat, kann sich danach für das 
Konfi-Jahr anmelden.
Damit wir gut planen können 
(genug Essen, genug Platz, ge-
nug Programm), freuen wir uns 

über eine kurze Anmeldung für 
den Auftaktvormittag – form-
los reicht völlig: 0174 - 9415083 

Die wöchentlichen Treffen fin-
den von da an meistens mitt-
wochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
mal in der Anscharkirche und 
mal in der Martinskapelle statt. 
Aber wir werden auch span-
nende Ausflüge und Aktionen 
an anderen Tagen machen.

Ich freue mich auf euch!
Eure Pastorin Annbritt Menck
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Einladung zum Erntedankfest

Spaziergang durchs Vicelinviertel

Liebe Menschen rund um die 
Martinskapelle, liebe Men-
schen aus der gesamten An-
scharkirchengemeinde! Am 
Sonntag, 4. Oktober feiern 
wir gemeinsam ein großes, 
schönes Erntedankfest 
in der geschmückten 
Martinskapelle, Ha-
senredder 29 in Böne-
büttel. Ein Fahrdienst 
von der Anscharkirche 
zur Martinskapelle wird 
bei Bedarf eingerichtet.  Um 
11 Uhr starten wir das Fest mit 
einem Gottesdienst und um 12 
Uhr wird es traditionell ein le-
ckeres Rübenmus mit anschlie-

ßendem Kaffee und Apfelku-
chen geben. Das Rübenmus 
kochen wieder die Pfadfinder 
für uns. Wir suchen jedoch hel-
fende Hände beim Schnippeln 

des Gemüses und Backen 
des Kuchens sowie für 

das Schmücken der 
Kapelle. 
Dafür treffen wir uns 
am Samstag, 03.10. 

um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. Wer kann 

Blumen und Gemüse aus 
dem Garten für den Altarraum 
spenden? Wer kann helfen? 
Bitte meldet euch im Gemein-
debüro unter: 48068 od. 21637

„Schritte, die verbinden –
gemeinsam spazieren“

Im Rahmen der Woche der 
seelischen Gesundheit laden 
wir herzlich zu einem gemein-
samen Spaziergang ein: Am 
10. Oktober um 11 Uhr star-
ten wir an der Anscharkirche 
und gehen rund eine Stunde 
quer durchs Vicelinviertel. Wir 
gehen in gemischtem Tempo, 
man muss also nicht besonders 

fit sein – gemeinsam gehen, 
miteinander ins Gespräch kom-
men, frische Luft schnappen. 
Jede und jeder ist willkommen, 
ganz ohne Anmeldung. Im An-
schluss gibt es an der Anschar-
kirche eine gemeinsame Suppe 
zum Aufwärmen und Weiterre-
den.
Wir freuen uns auf viele Mitge-
hende!

Pastorin Annbritt Menck
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Sankt Martin – ein Fest Gross & Klein

Bürgerkanzel zum Reformationstag 

Am 11. November 
um 17 Uhr wird 
es auf dem Groß-
flecken bunt und 
leuchtend: Wir 
feiern Sankt Mar-
tin – gemeinsam 
mit der Vicelin-
kirche und der 

St. Maria-St.-Vicelinkirche.
Wir freuen uns auf strahlen-
de Gesichter und leuchtende 
Laternen – egal ob selbst ge-
bastelt oder aus dem Laden! 
Wir singen zusammen Later-

Am Samstag, den 31. Oktober, 
laden wir herzlich zum Gottes-
dienst um 17 Uhr ein – in die-
sem Jahr wieder mit der „Bür-
gerkanzel”: Seit einigen Jahren 
gehört es zur Tradition unse-
rer Gemeinde, dass an diesem 
Tag nicht ein Pastor oder eine 
Pastorin predigt, sondern eine 
Stimme aus der Gesellschaft zu 
Wort kommt.
In diesem Jahr gestalten Ober-
stufenschülerinnen und -schü-
ler der Klaus-Groth-Schule den 
Gottesdienst inhaltlich mit. Wir 
sind gespannt, welche Fragen 
und Gedanken sie mitbringen – 

nenlieder, erleben das Martins-
spiel mit und erfahren, warum 
ein geteilter Mantel bis heute 
Menschen berührt.
Für die Kleinen gibt es genug 
zu entdecken, und für Erwach-
senen die Gelegenheit, bei 
Punsch oder Kinderpunsch mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men.
Bitte Laterne und warme Klei-
dung mitbringen.

Das ökumenische 
Vorbereitungsteam

und freuen uns auf einen Got-
tesdienst, in dem eine junge 
Generation zu Wort kommt.

Herzliche Einladung an alle!



28

Nacht der Kirchen in Neumünster
Auch die Anscharkirche öff-
net ihre Türen zur Nacht der 
Kirchen! Am Freitag, den 13. 
November um 19, 20 und 21 
Uhr laden wir zu kirchenpäd-
agogischen Entdeckungstou-
ren durch unseren Kirchraum 
ein – keine klassische Führung, 
sondern eine Einladung, selbst 
wahrzunehmen und vielleicht 
dem eigenen Glauben neu 
auf die Spur zu kommen. Was 
sichtbar ist – Licht, Formen, 
Orte – wird zum Zeichen für 
das Unsichtbare. Begleitet von 
stimmungsvoller Musik durch 
Sven Thomas Haase
Die Führung um 19 Uhr ist 
ausdrücklich auch für Kinder – 
herzlich willkommen! 
Und weil die Nacht der Kirchen 
viele Orte verbindet: Auch vie-
le andere Kirchen in Neumüns-

ter öffnen an diesem Abend 
ihre Türen mit eigenem Pro-
gramm. Ein Besuch lohnt sich 
– vielleicht entdecken Sie un-
terwegs gleich mehrere High-
lights. Mehr unter: 
www.nacht-der-kirchen-nms.de
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Lebendiger Advent in Bönebüttel

Konzert in der Martinskapelle

Noch ist es Spätsommer, die 
Sonne scheint und wir haben 
hoffentlich ein wenig in den 
Ferien bzw. dem Urlaub auf-
tanken können. Wer mag da 
schon an die dunkle Jahres-
zeit denken? An trübe, graue 
Novembertage und hektische 
Dezembertage? Ich nicht! Und 
doch ist es schön, sich vorzu-
stellen, dass es im Dezember 
wieder Menschen gibt, die für 
eine kurze Zeit (15 - 30 Min. 
sind ausreichend) den Advent 
mit anderen teilen wollen. Die 
z.B. eine Geschichte vorlesen, 
etwas Musik machen wollen, 
eine gemeinsame Bastelzeit 
oder Backzeit mit Kindern an-
bieten können. Das Martins-
zentrum mit dem Gemeinde-

Wie schon so erfolgreich im 
Advent 2025, wird die Ensemb-
legruppe des Posaunenchores 
Bokhorst unter der Leitung von 
Joscha Jensen auch in diesem 
Jahr die Martinskapelle mit tol-
ler Musik zum Beben bringen:
Advent und Weihnachten in 
Film und Musik – so heißt der 
Titel ihres Konzertes, das sie 
am Montagabend, 30.Novem-

raum und dem Jugendraum 
stehen dafür zur Verfügung. 
Natürlich kann man sein Ange-
bot auch zu Hause gestalten. In 
den letzten Jahren entstanden 
dabei kleine, aber „feine“ Mo-
mente, die Licht in den Advent 
brachten. Wer in diesem Jahr 
ein Angebot bieten kann, mel-
det sich bitte bis zum 20. No-
vember im Gemeindebüro un-
ter 21637 od. 48068. 
Anfang Dezember wird das 
Programm des lebendigen Ad-
ventskalenders dann im Schau-
kasten, dem Gemeindebrief, 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde und der Homepage 
der Gemeinde Bönebüttel ver-
öffentlicht werden.

Frauke Kolthoff

ber um 19 Uhr in der Martins-
kapelle präsentieren werden. 
Vorab und nach dem Konzert 
gibt es ab 18 Uhr Grillwurst 
und Husberger Punsch. Somit 
ist doch für alles gesorgt! Bitte 
erzählen Sie es weiter, da die 
Gruppe gegen Spende gern 
vor vollem Haus spielt!

Frauke Kolthoff
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Krippenspiel 2026 – seid dabei!

Weihnachtskonzerte zum Vormerken
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für Gerechtigkeit  
einsetzen und das Klima schützen.
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Weihnachts
tour 2026

Die Onlinetickets sind erhältlich bei www.reservix.de

Anscharkirche Neumünster
26. DEZ. 2026Samstag

16:00 Uhr

Du hast Lust, in diesem Jahr 
die Weihnachtsgeschichte mit-
zugestalten? Wir suchen nicht 
nur Hirten, Engel und Könige 
vor der Krippe, sondern auch 
Leute, die hinter den Kulissen 
mitmischen: beim Licht, bei 
der Technik, bei Musik oder 
Regie. Auch größere Sprech-
rollen und Verantwortung für 
jüngere Mitspieler*innen sind 
gefragt!
Mitmachen können Kinder ab 
der 1. Klasse, aber wir freuen 
uns, wenn auch ältere Kinder 

und Jugendliche mitmachen.
Bei den Proben gestalten wir 
gemeinsam, wie die Geschich-
te diesmal erzählt wird – mit 
Raum für eigene Ideen. Am 
Heiligabend um 15 Uhr steht 
dann der große Auftritt im Got-
tesdienst in der Anscharkirche 
an.
Ab dem 16.11. immer montags 
von 16 bis 17 Uhr in der An-
scharkirche Neumünster
Anmeldung bei: Annbritt 
Menck 0174-9415083 / ann-
britt.menck@altholstein.de

Sonntag, 20. Dezember | 15.00 Uhr
Uraufführung des Weihnachtsoratoriums „Weltenlicht“ von Sven 
Thomas Haase als Auftakt zur 900-Jahrfeier der Stadt Neumünster
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Brot für die Welt
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für Gerechtigkeit  
einsetzen und das Klima schützen.
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